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Die Senſation von Genug
Abſchluß eines drnigb men Vertrages
gegen Deutſchland

Die Oſter KReberraſchung
Der Oſterſonntag hat den Konferenzteilnehmern in

Henuag eine Senſation gebracht den Abſchluß eines deurſch
ruſſiſchen Wirtſchaftsvertrages Der Vertrag ſieht die vollWiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen und gegen

ſeitige Meiſtbegünſtigung vor Rußland pergichtet auf ſeine
Rechte aus dem Worſeiller Vertrag und Deutſchland auf
Schadenerſatz aus der e

Die Kunde von dem Vertrag hat auf die Stactsmänner
der Entente wie ein Kanonenſchuß gewirkt Namentlich die
Franzoſen gebärden ſich als müßte nun auf alle r die
Konferenz von Genug an dieſer heimtückiſchen Handlung
in die Brüche gehen Die franzöſiſchen Journaliſten munkeln
ſo allerlei von Abreiſe Die franzöſiſche Preſſe durchhallt
mit ganz wenigen Ausnahmen ein Wutſchrei Sie hatte
ſchon in ihren Oſterſonntagsartikeln mit ſtarkem Mißmut
die Bilanz der erſten Kongreßwoche gezogen und dabei un
wirſch feſtgeſtellt daß der Vorteil ganz auf Seiten derBolſchewiſten gulegen habe Die Ruſſen hätten es ver
ſtanden ihre Gegenſpieler einzuſeifen Man habe ihnen
viel zu viel Entgegenkommen gezeigt Die Unterhaltungen
der Staatsmänner im kleinen Kreiſe mit den Mördern der
Zarenfamilie und den Zerſtörern der ruſſiſchen Ziviliſation
ſeien nicht nur widerwärtig und lächerlich ſondern ſie
ſeien ſchädlich Lloyd werde zu ſpät erkennen wo
hin er nit ſeinen ewigen eſſtonen onUnd nun erfolgte am g ei n Tage die Versffentlichung

eines Friedensvertrages zwiſchen Deutſchland und Ruß
land denn das iſt der Vertrag tatſächlich Unter die Vergangenheit wird ein Strich geſetzt Weder was in Breſt
unterm Druck des Schwertes vereinbart wurde noch was in
Verſailles zuſtandekam ſpielt dabei irgend eine Rolle Das
Zuſammenleben Deutſchlands und Rußlands wird auf eine
neue Baſis gegründet bei der es keine Sieger und keine
Beſiegten giht

Es iſt kein Wunder daß der Pertrag zunächſt die
Staatsmänner der Entente peinlich überraſcht Hatten ſie
ſelbſt ſich doch noch am Sonnabend in langwierigen Be
ratui igen bemüht mit den Ruſſen zu einer Verſtändi ung
zu gel langen Man war ſchließlich dahin gekommen daß die
uſiſche Delegation neue IJnformationen von Lenin ein
ziehen ſolle aber T hatte keinen Zweifel gelaſſen
daß darüber einige Tage hingehen würden denn die drahtliche d rbi ndung mit Kußlans ſei ſchwer

Stellung der deutſchen Delegation der man in denletzten n Tagen allenthalben vielleicht mit Ausnahme der
Franzoſen und Belgier außerordentlich freundlich begegneteiſt zunächſt durch den Vorgang vom e en ehr er
ſchwert Man Segegnet ihr mit kalter Zurückha tung mit
Mißtrauen ja mit Feindſchaft Aber ganz ſo ſchlimm wiees in den franzöſiſchen Blättermeldungen gemacht wird
liegen Zie Dinge denn doch nicht Bei Lloyd George hat
eine Konferenz der Ententeführer die man eiligſt einbe
rufen hatte ſtattgefunden und das neueſte Ereignis iſt ein
gehend beſprochen worden Dabei mögen recht ſcharfe An
i gegen Deutſchland erfolgt ſein Es ſoll auch der Vor
ſchlag ergangen ſein inoffizielle Diskuſſionen unter Aus
ſchalkung Deutſchlands einzuleiten alſo den Weg der Kon
ferenz zu verlaſſen aber darauf ſei Lloyd George nicht ein

e Er habe allerdings den Vertragsabſchlu e er
eutſchland und Rußland ganz offen eine Herausforderung

Europas genannt ſo berichten wenigſtens engliſche und fran
zöſiſche Journaliſten Heute am Dienstag wollen ſich die
alliierten Mächte offiziell mit dem deutſchruſſiſchen Ver
trag beſchäftigen und ihre Stellung dazu präziſieren Dabei
werden ſie nicht vergeſſen dürfen was inzwiſchen von den
Vertragſchließenden ausdrücklich ſcharf betont h u der
Vertrag ſchon vor Genug ſo gut wie fertig war daß wederRußland noch Deutſchland beabſichtigen damit wie die

n anderer zu verletzen Der Vertrag iſt ein Wirt
r en r kein politiſches Bündnis zu dem esdie franzöſiſche Hetzpreſſe gern ſtempeln möchte Bei Wür
digung dieſer Umſtände wird wohl in Genug wieder eine
ruhigere Auffaſſung der Dinge plahzgreifen

Das Wirtſchaftsabkommen
Genug 17 April Die ſeit mehreren Monaten ſchwebendenVerhandlungen Wächen Deutſchland und Rußland haben

am Oſterſonntag zum o ihr Der Charakter des
unterzeichneten deut Vertrages läßt ſich kurz dahin
h daß e h Regierungen damit unter die Ver

ne u machen und zug ein Fun rennt für
n ev gemeinſ tie Wiederaufbau legen Der Vertrag

voller Geg aret Die wirt et n Bezigen en wieder gufge nommen Jagatjr
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für die Sozialiſfierung oder eine Rückmachung dieſer wicht zugeſteht Ändernfalls ſoll für die Zukunft der Leurhlen der Meiſt
begünſtigung und des gegenſeitigen wirtſchaftlichen Entgegen
kommens maßgebend ſein An die Stelle der hinfällig gewordenen
Beſtimmungen der Verträge von Breſt Litowsk und
der Ergänzungsverträge tritt daher ein neues Regime das
weder Sieger noch Beſiegte kennt das beiden Völkern volle Sleich
berechtigung gewährt und das eine ſichere Grundlage für ein jfried
liches Zuſammenarbeiten ſchafft

Jn das Verhältnis der beiden Staaten zu dritten Staaten
greift dieſer Vertrag in keiner Weiſe ein Die Vorteile die von
der friedlichen deutſchruſſiſchen Auseinanderſetzung erhofft werden
ürfen werden ganz Europa zugutekommen Wenn die Herbei
ihrung des deutſch ruſſiſchen Ausgleichs gerade während derKonfere nz von Genug zur T Tatſache geworden iſt

ſo bedeutet das alſo nicht einen Verzicht auf die von der Kon
ferenz verfolgten allgemeinen europäiſchen Ziele

Der Wortlaut
Der deutſch ruſſiſche Vertrag hat folgenden Wortklaut

Die deutſche Regierung vertreten durch Dr Walther Rathenau
und die Regierung der ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Republik vertreten
durch Tſchitſcherin ſind über die nachfolgenden Beſtimmungen
übereingekommen

Artikel 1 Beide Regierungen ſind darüber einig daß die
Auseinanderſetzung zwiſchen Deutſchland und Rußland aus der
Zeit des Kriegszuſtandes auf ſolgender Grundlage geregelt iſt

Da Deniſche Reich und die enftche Edle tepubtlt

der Kriegsſchöden das heißt derjenigen Schäden die ihnen und
ihren Staatsangehörigen im Kriegsgebiet durch militäriſche Maß

Wirklicher Frieden Beſtürzung der Ententefreunde
Die Franzoſen örohen mit Fbreiſe Kapp zurückgekehrt Neue politiſche Morde in Berlin

nahmen einſchließlich aller in Feindesland vorgekommenen Requi
ſitionen entſtanden ſind Desgleichen verzichten beide Teile auf
den Erſatz der Zivilſchäden die den Angehörigen des einen Teiles
durch ſogenannte Kriegsausnahmegeſetze oder durch Gewaltmaß
nahmen ſtaatlicher Organe des anderen Teiles verurſacht worden
ſind

Die durch den Kriegszuſtand betroffenen öffentlichen und
privaten Rechtsbeziehungen einſchließlich der Frage der Behand
lung der in die Gewalt des anderen Teiles geratenen Handels
ſchiffe werden nach dem Grundſatz der Gegenſeitigkeit geregelt
werden

e Deutſchland und Rußland verzichten gegenſeitig auf Er
ſtattung der beiderſeitigen Aufmendungen für Kriegsgefangene
Ebenſo verzichtet die deutſche Regierung auf Erſtattung der von
ihr für die in Deutſchland internierten Angehörigen der Land
armee gemachten Aufwendungen Die ruſſiſche Regierung ver
zichtet ihrerſeits auf Erſtattung des Erlöſes aus den von Deutſch
land vorgenommenen Verkäufen des von dieſe requirierten und
nach Deutſchland gebrachten Heeresgutes

Artikel 2 Deutſchland verzichtet auf die Anſprüche die ſich

aus der bisherigen Anwendung der Geſetze und Maßnahmen der
Sowjetrepublik auf deutſche Reichsangehörige oder auf ihre Pri
vatrechte ſowie auf Rechte des Deutſchen Reiches und der Länder
gegen Rufland ſoweit ſie ſich aus von der Sowjetregierung oder
ihres Organen gegen deutſche Reichsaugehörige oder ihre privaten
Rechte getroffenen Maßnahmen ergeben vorausgeſetzt daß die Re
gierung der Sowjetrepublik auf ähnliche Anſprüche dritter Staaten
verzichtet

Artikel 3 Die diplomatiſchen und konſulariſchen Beziehungen
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Sowjetrepuhlik werden ſo

gleich wieder aufgenommen Die Zulaſſung der beiderſeitigen
Konſuln wird durch ein befonderes Abkommen geregelt werden

Artikel 4 Beide Regierungen ſind ferner auch darüber einig
daß für die allgemeine Rechtsſtellung der Angehörigen des einen
Teiles im Gebiete des anderen Teiles und für die allgemeine Rege
lung der beiderſeitigen Handels und Wirtſchaftsbeziehungen der
Grundſatz der Meiſtbegünſtigungen gelten ſoll Der Grundſatz der
Meiſtbegünſtigung erſtreckt ſich nicht auf die Vorrechte der Erleich
terungen die die ruſſiſche Sowjetregierung einer auderen Sowjet
repuhlik oder einem ſolchen Staate gewährt der irüher ein Be
ſtandteil des ehemaligen ruſſiſchen Reiches war

Artikel 5 Die beiden Regierungen werden den wirtſchaft
lichen Bedürfniſſen der beiden Länder in wohlwollendem Geiſte

wechſelſeitig entgegenkommen Bei einer grundſätztichen Regelung
dieſer Frage auf internationaler Baſis werden ſie in vorherigen

erupg erklärt ſich
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Vverdächtigungen

Der Einöruck bei de n Ko
Genug den 17 April

nferenzteilnehmern

Meldung Die Anterzeichnung
des deutſchruſſiſchen Vertrag bei den einzelnen Delegationen
in Genug großes Aufſehen ver ervorgerufen Aus den Jeußerungen

die an die Preſſevertreter gegeben wurden geht hervor daß ſich
die Entente bereits dahik geeinigt hat aus der Unterzeichnung
des Vertrages eine Hinterhältigkeit Deutſchlands her
auszukonſtruieren Jn engliſchen Delegierten Kreiſen bezeichnet
man die Lage die durch dieſes Abkommen geſchaffen wurde als
ſehr ernſt Die Franzoſen erblicken in dem Vertrag einen Vor
ſtoh gegen ihren Wunſch die Revolutionsſchäden durch Rußland
erſetzt zu erhalten Sie drohen bereits damit Genug zu
verlaſſen Anders iſt dagegen die Aufnahme bei den Neu
tralen die in dieſem Vertrag den erſten praktiſchen Erfolg der
Konferenz erblicken

Die alltierten Delegationen werden heute zu einer Sitzung
zuſammentreten um ihre Haltung gegenüber dem deutſch ruſſiſche n
Abkommen feſtzulegen zumal die kommenden Verhandlungen mit
9 zußland es möglich erſcheinen laſſen daß die ſer Vertrag ebenfalls
zur Beratung geſtellt wird Aus der Haltung der Entente
delegierten iſt bisher zu entnehmen daß die kommenden Verhand
lungen für Deutſchland ſehr ſchwierig werden da dieſe unter dem
Eindruc den der Vertrag hervorgerufen ha t geführt werden

London 18 April Reuter meldet aus Genug die Rachricht
daß Deutſchland und Rußland in Genug ein Ablammen geſchloſſen

haben i cone Bohtbe Senmeh
verzichten gegenſeitig auf Erſah der Kriegskoſten ſowie auf Erſatz Wutausbruch der Pariſer Preſſe

Paris 18 April Die franzöſiſche Preſſe ergeht ſich zum Teil
in heftigen Ausdrücken und vertritt im großen und ganzen aus
Anlaß des deutſchruſſiſchen Vertrages den Standpunkt daß der
Vertrag den Grundſätzen die in den Reſolutionen von Cannes
enthalten ſind weni gſtens was die Anerkennung der Schulden und
die Ausgleichung der privaten Schäden anbetrifft widerſprechen
Der Petit Pariſien ſchreibt es ſcheine nunmehr ſchwierig
Deutſchlano zu dem politiſchen Unterausſchuß

von elf Mitgliedern zuzulafſen der dazu berufen ſeidie ruſſiſche Frage zu regeln Es ſei aber nicht unwahrſcheinlich
daß das Ergebnis noch radikaler ſei und daß die Genueſer
Konferenz gezwungen ſei ſich aufzu löſen Bei

der großen Gereiztheit in der Lloyd George ſich geſtern abend be
funden habe wäre es wenlger überraſchend wenn er der erſte
ſein würde der die Ereigniſſe in voller Uebereinſtimmung mit den
ſanſöſiſchen Delegierten beſchleunigte Jedenfalls werde die Tat
Deutſchland auf die Konferenz und auf die europäiſche s die

Wirkung einer weſentlichen Umſtellung nDas Echo de Paris vertritt den Standpunkt da nunmehr
Deutſchland in Europa nicht mehr allein ſtehe um dem Verlangen
Frankreichs Widerſtand zu leiſten Die ruſſiſch deutſche Gruppiem die bis etwa zum Lehre 1890 guf Weſteuropa gelaſtet habe
bilde ſich wieder und bedrohe Polen und die Kleinſtaaten
die aus Rußland und Oeſterreich hervorgingen

Das Echo Nationale ſpricht von einer ruſſiſch deut
ſchen Hergusforderun Der ruſſiſchdeutſche Block habeangeſichts der Schwäche die Kit Beginn der Konferenz zutage
getreten ſei einen Vorteil erzielt Die Anterzeichnung des dent ch

ruſſiſchen Vertrages von wirtſchaftlichem Ausſehen aber voll vonpolitiſchen Konſequenzen ſei nun veröffentlicht worden Trotzki
be an das Heer und an die Sowjetmarine einen Tagesbefehl

Jnhalts u gerichtet
ar o ſa Deutſchlands ſei dem derAmen e gegen n Die An iierten hätten die Anerkennung

e tiert Deutſchland aber ſende einen Botſchafter Der Vertra mache endlich das e alte Abkommen
offenkundig das zwiſchen Seahgetg und z beſtehe Seit
dem Sommer 1920 als die roten Truppen nach Warſchau marſchierten als die Sowjets die polniſchen Gebiete aus eigenem

Antrieb Deutſchland zurückgeben wollten als die Deutſchen Danzigs
mit re die Ankugft der Bolſchewiſten erwarteten um zum
Rei e ſei ein wahres Komplott zwiſchenBerkin m kau n den re von Verſailles J ò edet
worden Dieſer Geiſt an Das ruſſiſchde mmen ſei nicht nur wirtſchaftlich ſondern auch polittigh Es
W nicht nur dem Werk von Genug zuwider fondern dem weiter
teien Werke der Befriedung und das alte Syſtem der ne

r auf Dies Syſtem verjage brutal alle nn von einem europäiſchen Konzert machen
r im 18 Jahrhundert bilde die Allianz J t und

die Sia dar beiden gefährlichen AllStaaten re ſta Gefahr e hen u t die rzukünftiger Sang eiten gegebe
s Journal Alſace Srrein ſchreibt die Stunde ſei ernſt

für den ziviliſierten Otzident Frankreich müſſe ſeine u über
nehmen und wie in der Stunde der Gefahr im u l a S een ch jetzt die Blicke der Sefrenmhcken und n
Je e r orrr n et Dahin v n Virg
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Verſiner Blätter aus Genug melden ſind die alliierten t am Montag nachmittag zu einer runde
mmengetreten um der Tat ache des dent ſaeruſſiszr irt

ſteaktommen Ste zu nehmen Radowoski erklärte z
vertretern daß der peunſchenſ iſche Vertrag ſchon auf der rech

reiſe in Verl ggeſtellt worden war Es ſei
i

iweder eine u in Gegenrechnung z n

r werden t gena E itmit Lupe ger zwiſchen den Linien 35
trages zu leſen

r Vorwärts ſchreibt zu der od mit Rüdie Se dieſer ne im jetzigen
Stadium nötig n ſei man mü ren tvertretern in Genug das auen n ſie richtig und
im Intereſſe Deutſchlands gehandelt haben ſelbſt auf die Gefahr
in daß man in Frankreich dieſe Gelegenheit zu einer neuen
reſſela ne benutzen ſollte Das Blatt betont daß der Abder Vert s die allgemeinen Intereſſen der Konferenz

t ſchädigen und daß Deuiſchland nicht irgendwelche Sonder
rechte für beanſpruche Wir würden wünſchen ſo ſchließt das
Blatt daß dieſem nun bald auch ein Vertrag zwiſchen Rußland
und der Entente folgen würde

Wechſelkursfragen
Genng 18 April Geſtern trat unter dem Vorſitz Sire Robert

Hornes die Unterſuchungskommiſſtion für Wechfelkursfragen zur
erſten Sitzung zuſammen Es wurde als wünſchenswert hingeſtelltſobald als möglich die künſtliche Kontrolle der Deviſentrans

aktion zu beſeitigen Bei Beginn der Sitzung lag eine Faſſung
des Artikels 39 des Londoner Memorandums vor die von Sir
Robert Horne begründet wurde Jn der neuen Faſſung wird
neben der Beſeitigung der künſtlichen Schwankungen des Deviſen
verkehrs im weſentlichen die Entwicklung eines freien Marktes
für Termindeviſen empfohlen Hierbei wird den Jentral
banken eine weitgehende Mitwirkung zugedacht die auf
der in Ausſicht genommenen Konferenz der Zentralbanken
erörtert werden ſoll Es wurde beſchloſſen vor weiterer Veſchluß
faſſung die die Wechſelkurſe betreffende Frage der Sach
verſtändigenkommiſſion zu überreichen

Wieder ein politiſcher Morö in Berlin
Vergangene Nacht nach 12 Uhr wurden in Berlin in

der Uhlandſtraße die türkiſchen Staatsange
hörigen Djemal Amy Bei und Bahi Eòdin Chakir er
mordet Der erſtere war früher Generalgouverneur von
Trapezunt der zweite leitendes Mitglied des türkiſchen
Komitees Union de Progres

Die Mordtat dürfte auf politiſche Beweggründe zurück
zuführen ſein Sie iſt vermutlich von in Berlin lebenden
Armeniern verübt worden Nach Ausſagen von Augen
zeugen kommen als Täter drei ſchlanke mittelgroße dunkel
blonde Leute im Alter von 25 bis 30 Jahren in Betracht
Dieſe drei Leute flüchteten unmittelbar nach der Tat von

t auf

der Uhlandſtraße aus nach der Ludwigsfirchſtraße Am
Tatort wurde eine amerikaniſche Mehrladepiſtole gefun
den Der Polizeipräſident hat demjenigen eine Beloh
nung von 50 000 Mark zugeſichert der zur Ermitte
lung der unbekannten Mörder beiträgt

Kapp nach Deutſchland zurückgekehrt

Stettin 18 April Geſtern nachmittag 3 Uhr iſt
Dr Kapp von Schweden kammend in Saßnitz eingetroffen
und beim Verlaſſen des Fährſchiffes auf Grund des ſeiner
zeit erlaſſenen Steckbriefes verhaftet worden Er iſt ſodann
mit dem Zug über Stralſund Berlin nach Leipzig ge
bracht worden

Dienſtentlaſſung ohne Penſion
Das erſte Urteil zum Eiſenbahnerſtreik

Als erſter deutſcher Gerichtshof verhandelte die Potsdamer
Reichsdiſziplinarkammer gegen einen ſtreitenden Eiſenbahnbeamten
Der Eifenbahnbetriebsaſſiſtent Max Roſenthal aus Berlin
war beſchuldigt zum Ausbruch und zur Fortſetzung des Streits
in hervorragender Weiſe mitgewirkt zu häben Roſental war bei
einer Güterabfertigung des Anhalter Bahnhofs tätig und zum
erſten Vorſitzenden des Beamienrats des Anh Bahnhofs gewählt

Chriſtus
Araufführung am Opern und Schauſpielhaus

in Hannover
Strindbergs geſchichtliche Dramen haben einem Zufall ihre

Entſtehung zu verdanken Der Dichter war überarbeitet er ſah
ein daß er im Jntereſſe ſeiner Geſungheit und im Jntereſſe ſeiner
Kunſt eine Pauſe eintreten laſſen müſſe Aus Langeweile las er
die ganze Weligeſchichte durch Dieſe rätſelhafte Geſchichte,
ſchrieb er 1902 an ſeinen Ueberſetzer Scherling die mir immer
wie ein Räuberromaß vorgekommen war offenbarte ſich jetzt als
gedichtet von einem bewußten Willen und ich fand Logik in ihren
Antinomien eine Relultante von ihren widerſprechenden Kompo
nenten So fand ich gleich am Anfange daß ſich der Weltgeiſt
gleichzeitig an mehreren Stellen des Erdballes offenbarte ohne
daß dieſe Stellen in Verbindung miteinander ſtanden Die Unter
fuchungen wurden ſynchroniſtiſch fortgeſetzt und Der bewußte
Wille in der Geſchichte war konſtatiert Darauf ſuchte ich die
Form Zuerſt wollte ich eine Philoſophie der Geſchichte ſchreiben
aber das war mir zu trocken Dann ſchwankte ich zwiſchen drei
Trilogien jede von drei mal fünf Akten Summa 45 Akte oder
Rovellen oder Märchen Dachte 1899 äm Haag zu beginnen wo
er Friedenskongreß abgehalten wird auf dem ſich Dr Fauſt und
Ahasver der ewige Jude treffen und dieſe Novellen er
zählen

Strindberg ſollte indes an ſeinen geſchichtlichen Dramen oder
vielmehr an der Art wie das Publikum dieſe Draomen aufnahm
wenig Freude erlehen Das Publikum zeigte ſo geringes Ver
ſtändnis für das geſchichtliche Schauſpiel Strindbergs daß der
Dichter den Gipfelpunkt ſeiner hiſtoriſchen Dramen den Höhepunkt
ſeines ganzen Schaffens überhaupt in gewiſſem Sinne die welt
hiſtoriſche Trilogie im Schreibtiſche liegen ließ Die Trilogie
umfaßt Moſes Sokrates und Chriſtus Für Strindberg

dreht es ſich vor allem um den hewußten Willen in der Welt
geſchichte Er iſt halb und halb Fataliſt Er vertieft ſich in den
GEedanken daß das Weltgeſchehen nicht auf einzelnen ſelbſtän
digen Taten aufbaue ſondern nach beſtimmten Linien ſich gleich
mäßig entwickele Er betont die Gleichartigkeit aller ge
ſchichtlichen Ereigniſſe Gs iſt ſtets das gleiche Auf und Ab und

das Gleiche wiederholt ſich immer wieder bei allen Völkern Der
Beginn alles Seſchehens iſt der wenſchliche Wille ihm gejellt kch

leyten

tatigun wen m reden Enſtutz tn der enntey
ſchaft Früher ein Gegner des Vorgehens der Reichsgewerkſchaft
entſchloß er ſich Anfang Januar zum Beitritt in die Gewerk

t und nahm gleich den Standpunkt ein daß der Beamten
aft ein Streikrecht zuſte he Nach Ausbruch des

treiks leiſtete er ſofort der Streikparole Folge hielt Reden
Verſammlungen und bekämpfte die Zulaſſung des

Verkehrs von Lebensmittel und Ententezügen
weil er von der völligen Stockung des Güterverkehrs und der
Einſtellung der Ententezüge ſich Schwierigkeiten verſprach die
zum Sturze der Regierung führen mußten

Jn der Verhandlung bekannte ſich der Angeſchuldigte als
Verfechter des Streikprinzips für Beamte das er aus dem
Koalitionsrecht der Beamten herleitet Der Vertreter der An
ſchuldigung Oberregierungsrat Braun Berlin charakteriſierte
Roſenthal als Streikführer und überlegten Agitator dem von
vornherein die Folgen des Streiks erkennbar ſein mußten und
für die er in erheblichem Maße verantwortlich geweſen ſei
An Anbetracht der grundſätzlichen Bedeutung der Entſcheidung
beantragte er als ſchärfſtes Strafmaß Dienſtentlaſſung
ohne Penſion und betonte ausdrücklich daß die Potsdamer
Entſcheidung den Streikbegriff ein für allemal aus der Beamten
ſchaft ausmerzen müſſe Der Vexteidiger Juſtizrat Sonnen
feld Berlin der gleichzeitig Syndikus der Reichsgewerkſchaft
Deutſcher Eifenbaßnbeamter und Anwärter iſt ſah in dem Ver
fahren den Verſuch einer geiſtigen Knebelung der Beamtenſchaft
Er beantragte das Verhalten mit einer Verwarnung zu ahnden

Das Urteil das auf Dienſtentlaſſung lautete wobei dem An
geſchuldigten drei Vrertel der geſetzlichen Penſion
aufein Jahr belaſſen wurde begründete der Vorſitzende mit
ſcharfen Worten und unterſtrich dabei daß der Angeſchuldigte ber
ſeinen Fähigkeiten und feinem Einfluß eine Gefahr für
die ganze Beamtenjſchaft bedeute und ſich in keinem
Zweifel über die Verantwortlichkeit ſeines Verhaltens befunden
habe
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Abmelöung aus der Keichsgewerkſchaft
Die Gewerkſchaft deutſcher Lokomotiv und Schiffs

heizer mit etwa 10000 Mitgliedern hat einſtimmig den Aus
tritt aus der Reichsgewertſchaft beſchloſſen Die Lotomotivheizer
werden der neuen Organiſation beitreten die vorausſichtlich
zum 1 Mai unetr dem Ramen Reichsbund deutſcher
Eiſenbahnbeamter an die Oeffentlichkeit treten wird

Einſteins Eindruck in paris
J einer Unterredung mit einem Vertreter der Vofſ Ztg

über ſeine Pariſer Eindrücke erklärte der ſeit Sonnabend wieder
in Berlin weilende Profeſſor Einſtein aus allen von ihm ge
führten Geſprächen habe wenn auch vielleicht etwas verſteckt
die Sehnſucht herausgeklungen mit den deutſchen Wiſſen
ſchaftlern wieder zuſammenarbeiten zu können Er ſei überzeugt
daß die Vertreter der Wiſſenſchaft in Paris nicht bloß die Phyſitker
und Aſtronomen ſich des Gefühls nicht erwehren könnten welche
Gefahren in einer weiteren Unterdrückung der internationalen
wiſſenſchaftlichen Beziehungen liegen

Schleunige Auszahlung der Kuhegehälter
Amtlich wird uns aus Berlin geſchrieben Die ſchleunige

Auszahktung der Rüuhegehälter und Hinterbliebenenbezüge iſt
bereits wiederholt Gegenſtand der Erörterung geweſen Jn
folgedeſſen hat bekanntlich auch das Reichsverkehrsminiſte
rium durch beſonderen Erlaß auf die ſchleunige Durchfüh
rung und Umrechnung dieſer Bezüge hingewieſen Von der
Eiſenbahndirektion Berlin war bereits vor Eingang dieſes
Erlaſſes Vorſorge getroffen worden um die hier zu ver
ſorgenden ca 10 000 Ruheſtändler und er ſo
ſchnell wie möglich in den Genuß der Nachzahlungen ge
langen zu laſſen Die Umrechnungsarbeiten haben jedoch
durch die kurz hintereinander folgenden Erhöhungen derBezüge einen ſolchen Umfang angenommen daß unter Hint

anſetzung anderer wichtiger Arbeiten und Heranziehung
alles verfügbaren Perſonals außerordentliche Maßnahmen
getroffen werden mußten Auf dieſe Weiſe wird es möglich
ſein alle Erhöhungen nach dem Stande vom 31 März d J
mit Anfang Mai zahlbar zu machen Die am 1 April un
eventuell noch weiterhin eintretenden Erhöhungen werden
ſich ſchneller abwickeln weil für dieſe Berechnungen die An
lagen durch die erſtmalige Umrechnung gegeben ſind

Die Polen marſchbereit
Am Vorabend ernſter Ereigniſſe in

Oberſchleſien
Von unſerem lm Mitarbeiter

Durch die Note der deutſchen e prer nung an die Jnter
alliierte Jenmiſien in Oppeln 9 die weitgehendſte Auf
merkſamkeit auf die Vorgänge in Oberſchleſien gelenkt
worden Der Oppelner Vertretung der Entene iſt dadurch
war ni Neues geſagt worden denn die deutſche Preſſe
berſchleſiens hat täglich immer wieder auf die polniſchen

Waffenanſammlungen auf die offen und unverdeckt erfolgte
Verteilung der Waffen auf den erhöhten polniſchen Kurier
dienſt auf die zahlreichen Uebertritte von Jnſurgenten über
die Grenze die allnächtlichen Schießereien die Anhäufung
polniſcher Elemente unbekannter Herkunft und auf die An
weſenheit von polniſchem Militär in Zivil auf oberſchkeß
ſchem Boden hingewieſen Geholfen hat das natürlich
nicht s und ebenſowenig wird auch die Rote der deutſchen
Regierung irgendeine praktiſche Wirkung auslöſen Die
Spannung in Oberſchleſien iſt in einer unerträglichen Weiſe
geſteigert worden und ſie wurde auch nicht gemildert durch
die in Genf erfolgte gütliche deutſch polniſche Einigung
Denn alle Anzeichen in Oberſchleſien ſelbſt ſprechen dafür
daß der Genfer Einigung zunächſt keine übertrieben groß
Bedeutung beikommt Wäre es den Polen und ihren Or
ganiſationen ernſt mit den dem Abſchluß der Genfer Ver
handlungen vorangegangenen Einigungsbeſtrebungen dann
hätte ſchon längſt eine gewiſſe Abrüſtung eintreten
müſſen Statt einer ſolchen Abrüſtung iſt aber leider eine
verſtärkte Rüſtung der Polen zu bemerken und eine ver
ſchärfte Hetze gegen alles was deutſch t

Das aber kann unmöglich die Begleitmußk für eine
ehrlich gemeinte Verſtändigung ſein Die einzelnen Mord
anſchläge der beiden letzten Wochen aufzuzählen iſt bei dem
heute beſchränkten Raum einer Tageszeitung einfach nicht
möglich Die deutſchen Arbeiter werden in ſteigendem
Maße terroriſiert Verſchleppungen ſind an der Tagesord
nung Der Aufenthalt der vor wenigen Tagen in Friedens
hütte verſchleppten deutſchen Maurer und
Bau arbeiter iſt bis zur Stunde immer noch nicht er
mittelt Sie dürften in polniſchen Gefängniſſen ein jäm
merliches Daſein friſten wie die ſeit einem Jahre verſchlepp
ten vierzig anderen Deutſchen die bisher immer noch ver
geblich auf Befreiung hoffen Jn Lipine auf dem
Mathilde dem Krug und dem Bismarchſchacht führte der
Terror der Polen dazu daß viele deutſchgeſinnte Arbeiter
dem Schachte fern bleiben müſſen Jn der Nacht zum Kar
freitag erfolgte in Paulsdorf bei Hindenburg ein längerer
und größerer Vorſtoß der Polen bei dem es zu Schie
ßereien kam die von 1 Uhr nachts bis 46 Uhr früh dauer
ten Erſt bei Morgengrauen ſah man zahlreiche mit Ge
wehren bewaffnete Polen abziehen Aus der Gegend von
Tarnowitz wird berichtet daß dort jetzt allabendlich größere
Schießereien vermiſcht mit Handgranatenexploſionen ein
ſetzen Regelrechte Kontrollverſammlungen der
Polen ſorgen dafür daß der Zuſammenhang der Jnſur
genten gewahrt bleibt Jn den Gaſtwirtſchaften auf dem
Lande unterhält man ſich allgemein über den bevorſtehenden
Beginn des neuen Polenputſches und erklärt daß Polen bis
auf den letzten Gamaſchenknopf für einen Krieg mit Deutſch
land vorbereitet ſei

Niemand kann durch die Zuſtimmung der Polen zu der
Genfer Einigung getäuſcht werden ebenſo wenig vie ſich
hier jemand durch die Aufrufe des polniſchen Oberſten
Volksrates täuſchen läßt Jn dieſen Aufrufen wird zwar
immer wieder zur Ruhe gemahnt aber in einer Weiſe
die das Gegenteil erreichen ſoll und muß Jn hinter
hältiger Weiſe wird zugleich auch immer erklärt daß die
oberſte Vortretung der oberſchleſiſchen Polen die Verant
wortung über etwaige polniſche Gegenmaßnahmen nicht
übernehmen könne Das iſt und ſoll nichts anderes ſein als
eine gewiſſe Rückverſiſcherung für den Fall des Be
ginnes blutiger Operationen der Polen Man will ſich
dann in heuchleriſcher Weiſe die Hände in Unſchuld an
können Deutlicher noch als die Aufrufe des polniſchen
Oberſten Volksrates ſprechen die Bekanntmachungen der
polniſchen Kreisorganiſationen So heißt es in einem Auf
ruf des Volksrates für den Kreis Rybnik Wir dürfen
uns die Früchte unſerer langen ſchwierigen

nen

der Geiſt zu und über allem triumphiert zuketzt die Liebe
Moſes Sokrates Chriſtus Wille Geiſt Liebe
Chriſtus die Liebe der Gipfelpunkt alles Lebens Strindhergs
letztes Werk Verärgert über die Aufnahme ſeiner anderen ge
ſchichtlichen Dramen hat es der Dichter nicht peröffentlicht Jm
Nachlaſſe hat man es gefunden Und jetzt erſt iſt es zur Urauf

führung gelangt 2
Das Drama iſt kein geſchloſſenes Kunſtwerk So wenig wie

irgend eines der Dramen Strindbergs Doch künſtlerliſch und
pſychologiſch und gedanklich iſt es eine univerſelle weit ausholende
Dichtung die den Seelenadel ſeines Schöpfers aber auch ſeine
brauſende Unruhe die Tiefe ſeiner Liebe und ſeines Leides grell
belichtet zeigt Die einheitliche Form fehlt Eingeteilt iſt das
Schauſpiel in 15 Bilder von denen die zehn erſten ein Drama für
ſich bilden und die fünf letzten ein anderes Die zehn erſten ſind
das eigentliche Chriſtusdrama Das Leben des Heilands der
Kern ſeiner Lehre ſeine Liebe in ihrer Anergründlichkeit füllen
zehn knappe Szenen aus querſchnittartige Gebilde etwa in der
Manie Büchners Jn der Form rein expreſſioniſtiſch wenn man
will auch im Gedanklichen Wucht der Geſchehniſſe Wucht des
Wortes eine durch nichts zu erſchütternde Liebe zu den Menſchen
perkörpert in der Geſtalt von Chriſtus der ſein Blut und Leben
für die Menſchen hingibt Unter den Hunderten von Chriſtus
dichtungen iſt wohl keine die den Heiland mit ſo knappen Worten
lobpreiſt wie dieſe und doch auch keine in der die Liebe des
Dichters ſolche Wärme verbreitet Ein rührendes Gebet ſind diefe
erſten zehn Bilder ein demütiges Bekenntnis und trotzdem auch
ein rückhaltleſes Eingeſtändnis aller menſchlichen Schwächen die
einen Teil alles Organiſchen ausmachen und durch nichts zu töten
ſind Jedes überflüſſige Wort wird geſpart geizig faſt iſt der
Dichter mit jedem Worte Jeder Gedanke jede Antwort jede
i bildet einen Jusſchnitt aus Tauſenden von Exlehniſſen

hriſtus ſelbſt erſcheint nicht auf der Bühne Anfangs in der
Szene zu Bethlehem ſieht man Maria die das Knäblein an ihr
Herz drückt und im zehnien Bild fällt der Schatten des Kreuzesan das die Menſchheit den Sohn r r auf die d
Nicht aus Konvention ſondern aus rcht hat es der Dichter
nicht über ſich gebracht Chriſtus ſelbſt zu zeigen

Das Drama wäre ergreifender und künſtkeriſch mehr ge
ſchloſſen wenn es mit dieſem zehnten Vilde zu Ende wäre Die

fünf Bilder die Strindberg Nachfpiel nennt ſind dra
watülch Rark hewegte realiſtiſche Szenen die die Geduld den

beginn

Glauben und die Liebe der erſten Chriſten malen und im Gegen
ſatz dazu die Vertiertheit der Kaiſed Caligula Claudius und
Nera Eines dieſer Bilder iſt dem Caligula gewidmet der ſeine
eigene Büſte anbetet und durch ſeinen Prieſter immer wieder die
Donnermaſchine in Bewegung ſetzen läßt Der typiſche irrſinnige
Verhrecher der tieriſch auflacht und unter die Bank kriecht wenn
Gefahr droht Die nächſte Szene bei Kaiſer Claudius der nicht
minder verroht iſt blöde vor ſich hinlächelt und ſich von Meſſaline
Hörner aufſetzen läßt Der Gipfelpunkt Kaiſer Nero der Rom in
Brand ſteckt und im Schilfe verſucht ſich ſelbſt zu erſtechen aber
nicht den Mut dazu findet und zuletzt von einem Mitleidigen er
ſtochen wird Bilder von einer Realiſtik die von der frommen
Romantik der erſten zehn Bilder erſchreckend abſticht Bilder die
mitunter gewaltſam wirken wollen und zweifelsohne Lachen her
vorrufen würden wenn ſie iſoliert daſtänden wenn ihnen nich
das eigentliche Chriſtusdrama voranginge

Das ſtädtiſche Opern und Schauſpielhaus in Hannover iſt
ein gediegenes ſtreng geleitetes Theater Jntendant Willy Grun
wald ſchafft mit kleinen Mitteln ebenſo ſchöne wie markige Bilder
und läßt ſich durch nichts vom einheitlichen Spiel abbringen Das
Drama fordert allerdings ſo viele Schauſpieler daß leider auch
bedeutendere Rollen von kleinen Spielern dargeſtellt werden
mußten Die Kraßheit der letzten fünf Bilder verträgt ſich nicht
recht mit der Stilbühne die Grunwald für die erſten zehn Bilder
gewählt hatte Das Publikum ging ſchweigend mit dem
Dichter Es ſpricht für eine bemerkenswerte Kultur des Theater
publikums in Hannover daß die Zuſchauer auch nicht das leiſeſte
Zeichen für ihre Ergriffenheit oder Zuſtimmung gaben

Martin Feuchtwanger
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und bluttgen Arbeit nicht rauben lafſen in
der wir bis jetzt Sieger waren Das bedeutet
im Hinblick auf die Genfer Einigung nichts anderes als
ür uns exriſtiert dieſe Einigung nicht Aus

gerechnet in ihrer Oſternummer veröffentlicht die Rybniker
polniſche Katholiſche Volkszeitung einen längeren Hetz
artikel mit der bezeichnenden Ueberſchrift Gedanken am
Grabe unſerer ge mordeten franzöſiſchen Brüder ob
wohl gerade die letzten Tage die We rſcheinlichkeit ergeben
haben daß die Gleiwitzer Exploſion lediglich auf einen Un
fall hervorgerufen durch franzöſiſche Unvorſichtigkeit zu
rückzuführen iſt

Der Kreis Rybnik iſt der Sammelpunkt der Jnſur
genten von diesſeits und jenſeits der Grenze Dort liegen
die größten Waffenvorräte der Polen ünd der ganze Ryb
niker u als Aufmarſchgelände für den
neuen polniſchen Gewaltſtreich Es iſt eine offene
Kampfanſage der Polen eine offene Aufforderung zu
Gewalttaten wenn das polniſche Rybniker Blatt im Hin
Slick auf die Gleiwiter Exploſion ſchreibt

Wenn kräftig und rückſichtslos zugegriffen wird kann
Oberſchleſten in Kürze von den Elementen geſäubert werden
die Mord und Verbrechen ausüben und von denen die Mord
und Verbrechen anſtiften Beim Ausheben von Waffenlagern
nehme man nicht eigene Soldaten Man in haftiere ſofort
für alle Fälle alle bekannten Größen wie Olitzka Kaffanke
Günther Lukaſchek und wie die Kommiſſare alle heißen und
laſſe dieſe ausgerüſtet mit Spaten uſw die Waffen unter vor
ſichtiger Aufſicht und mit dem nötigen Nachdruck ausgraben
Fliegt dann nochmals ſo ein Waffenverſteck in vie Luft dann
werden die zu Grabe getragen die derartige Verbrechen ver
ſchuldet haben

Das iſt der innigſte Wunſch der Polen Sie
legen Waffenlager an ſie denunzieren die eigenen Waffen
lager neäch Bedarf als deutſche und wenn dann
Geiſeln als Schatzgräber polniſcher Waffenlager in
die Luft fliegen dann ſind die Polen unbequeme Männer
los Unter all den Offenheiten der Polen wirkt keine ſo
brutal wie dieſe die ſo recht zeigt mit welcher ſchamlofen
Offenheit die Polen ihre Ziele auf Beſeitigung führen
der deutſcher Männer verfolgen Dann aber wird die
Kampfanſage gegen das Deutſchtum noch deutlicher

Alsdann gebe man uns endlich das mit unſerem Blut er
kämpfte Oberſchleſien ſo wie es die Gerechtigkeit erfordert
Ohne Genf denn je mehr Verträge deſto mehr Vertragsbrüche
deutſcherſeits Die gerechte Grenze iſt dort wo unſere Brüder
kämpften iſt dort wo ſie Korfanty gezogen hat Laſſet uns
Ordnung in Gleiwitz Koſel und Ratibor machen und nicht nur
Oberſchleſien nein auch Europa wird zur Ruhe kommen

Jeder r jedes Wort ſpricht hier für die geplan
ten polniſchen Gewaltmaßnahmen die denPolen die Korfantylinie das heißt den Reſt von Oberſchle
ſien bringen ſoll Dieſe Aeußerneigen die kein Auge eines
Mitgliedes der Jnteralliierten Korrmiſſion in Oppeln zu
ſehen ſcheint kein Buntſtift eines franzöſiſchen Zenſors
ſtört ſollte eine letzte Mahnung an die deutſche Regiexung
ſein immer wieder auf die Oppelner Vertretung der En
tente aber auch auf den Botſchafterat in Paris einzuwirken
zu verſuchen Die deutſche Bevölkerung weiß daß ſie bei der
Jnteralliierten Kommiſſion keinen Schutz findet Wie ſollte
dieſe Behörde den Deutſchen auch einen Schut gewähren
können wenn ſieſelbſtes iſt die den Putſch mit
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allen ihr zu Gebotèe ſtehenden Mitteln för
dert Sie jſt es doch die durch ihre unentwegte Duld
ſamkeit die militäriſche VBewaffnung der Polen fördert ſie
iſt es die die Polen dadurch gufſtuntert daß ſie den
Deutſchen das letzte Verteidigungsgewehr den letzten Re
volver durch die ſtändige Einſetzung einer großen bewaff
neten Macht bei der einſeitigen Waffenſucherei zu nehmen
trachtet Die einzige Hoffnung der Deutſchen für
die nächſten Tage und Wochen iſt es daß ſich immer mehr
oberſchleſiſche Polen enttäuſcht fühlen und daß ſich
ſtändig Schwierigkeiten innerhalb der polniſchen Reihen er
geben Ein neuer Warſchauer Einfall ſtellt letzten Endes
auch ein gewiſſes Wagnis für die Volen dar das die pol
miſchen Heißſporne noch immer zur Stunde noch im Zaume
hält Das iſt aber auch bei der Haltung der Jnteralltierten
Kommiſſion der einzige und letzte Hoffnungsſchimmer
der oberſchleſiſchen Deutſchen

s

Bei Waffendurchſuchungen der interallijerten Truppen
in Oberſchleſien ſollen in Zukunft ſowohl deutſche wie pol
niſch angeſebene Bürger als Geiſeln feſtgenommen und in
die zu durchſuchenden Baulichkeiten mit hineingenommen
werden

Deutſches Reich
Neue Steuern am 1 Mai Der Reichsfinanzminiſter

beſtimmte daß auch die Zündwarenſteuer am 1 Mai
1922 in Kraft tritt Der betreffende Abſchnitt des Geſetzes
betreffend Erhöhung einzelner Verbrauchsſteuern vom
8 April und die entſprechende Verordnung wird in den
nächſten Tagen im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht werden
Für die Altershilfe des deutſchen Volkes gingen in
Hamburg bisher 1 065 133 Mark ein

Fortdauer des Kampfes in der ſüddentſchen Metall
induſtrie Wie der Verband der bayeriſchen Metallinduſtri
ellen mitteilt ſind die Verhandlungen am 12 und 13 April
zur Beilegung des Wirtſchaftskampfes in der en ſüd
deutſchen Metallinduſtrie geſcheitert da die Arbeitnehmer
die Zugeſtändniſſe der Arbeitgeber ablehnten Die Arbeit
geber batten u a die Einführung einer 48ſtündigen
wöchentlichen Arbeitszeit erſt vom J Juni ab vorgeſchlagen
Außerdem hatten die bayeriſchen Arbeitgeber eine Rück
wirkung der im Schiedsfprüch gewährten Lohnerhöhung auf
den 20 Februar und bei Wiederaufnahme der Arbeit eine
neue Lohnerböhung von 75 Proz der Sätze des iedsrege die ſchließlich auf 125 Tee erhöht wurden zuge

den
Noch ein deutſcher Arzt zu Lein Wie die B Z meldet

iſt der Direktor der r Abteilung des Krankenrnbardt nach M
hauſes Moagbit Profeſſor oskau berufen
worden um Lenin durch eine Operotion von einer Kugel
in der ltergegend zu befraien die von dem Attentat
der Studentin Kaplan im Herbſt 1918 herrührt Lenin leidet
z eſtſtellung des Proſe

S
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i ren der er intend an nerxüöſer Ueberidon liegt nicht vor Das Aigenenhefimen iſt ge

erkauf des bejchl lagnatmi u deutſchen Eigentuns in Jtae n auf die Meldung daß der im römiſchen d

u W

italieniſchen Regierung

T

Nach einer aufregenden Jagd wurde hier der

zugeführt

9 mit der deutſchen ber den Rückkauf
des deutſchen Beſitztums im Gange ſeien verſichert die Tri
bung der Handelsminiſter habe angeordnet jeder Verkauf
müſſe unterbleiben ſolange die Verhandlungen der Regie
rungen noch nicht beendet ſeien

W h eRbwehrſtreik der Gewerbeſteuerpflichtigen
Rietleben Die außerordentl Höhe der Gemeindezuſchläge zur

Gewerbeſteuer Vorjahr 1100 Prozent jetzt 2500 Prozent führte zu
einer öffentlichen Verſammlung der Gewerbetreibenden Ein dazu
eingeladener Steuerfachmann Herr Amtsſekretär a D Emil Mük
ler aus Halle a ſprach zunächſt allgemein über die Steuergefetz
gebung ſeit dem Ausbruch der Revolution Er vertrat die Anſicht
daß ſie geeignet ſei den werktätigen Mittelſtand zu vernichten
Alsdann behandelte Redner in eingehender Weiſe die Veranlagung
zur Gewerbeſteuer die Grenzen des Beſteuerungsrechts der Ge
meinde die Rechtsgültigkeit des Gemeindeheſchluſſes uſw Ebenſo
zeigte er Mirtel und Wege zur Abwehr der erdrückenden Gewerbe
ſteuerZuſchläge Einſtimmige Annchme ſand eine Forderung an
die Gemeinde Perwaltung die Gewerhbeſteuerzuſchläge deren Höhe
die wirtſchaftliche Exiſtenz gefährde auf ein erträgliches Maß
herab zuſetzen Andernfalls werde eine Jahlu w er jetzigen

10 r

Dit 1

Juſchlage von ſfaämtlichen Ger trribenden ge
S 74elehnt werden er Vorſchlag

o v h

d

ſchloſſen abg des Rednerszur Grüdung eines Gewerbevereins wurde ſofort in die Tat um
geſetzt Sämtliche Anweſende traten dem neuen Verein bei
Seine nächſte Verſammlung iſt bereits am Fretag den 21 Aprit

8 Uhr beim Gaſtwirt Ermiſchavends

r

Weißenfels Der Bürger Mitielſtands undHandwerkerblock hatte in einem Schreiben an den
Magiſtrat die Verlegung des Fortbildungsſchulunterrichts von
den Tages auf die Abendſtunden gefordert Das Erſuchen
iſt vom Magiſtrat abgelehnt worden Der Block ſtellte darauf
an den Magiſtrat das Ultimatum den Fortbildungsſchul
unterricht ſofort nach Oſtern auf die Abendſtunden von 5
bis 7 Uhr zu verlegen
Wünſchen nicht ſtattgegeben ſei werde der Schulſtreik erklärt

Apolda Garndiebſtahl Am Ludwigsplatz wurden
nachis 120 Kilogramm zweifach 32er zweifach 24er und zweifach
44er Garn in verſchiedenen Farben ſaphir mittelblau mittelgrau
türkiſch Iila ceriſe im Werte von etwa 90 000 Mark geſtohlen

Leipzig 3000 Leipziger Schulkinder aufsLand Die Stadtverordneten beſchloſſen auch im Jahre 1922
3000 erholungsbedüxftige Leipziger Schulkinder und 100 Schul

e

entlaſſene auf ſtädtiſche Koſten zur Erholung aufs Land zu ſenden

Ermsleben Ein Pockenfal iſt bei einer im Hotel
holdener Ring wohnenden Perſon feſtgeſtel d 3Goldener Ring wohnenden Perſon feſtgeſtellt worden Be SHgupimann a D Dr Reinhardt in ſeiner Wohnung in der

hördlicherfeits wurden alle notwendigen Sicherheitsmaßnahmen
getroffen Alle hieſigen Kinder werden am morgigen Mittwoch

Tage geweilt haben werden unterſucht

Schöneck Ein Haus geſtohlen Ein auf der Schildbacher Flur ſtehendes zurzeit unbewohntes Haus iſt von Un
bekannten bis auf die Grundmauern abgetragen worden

Sut l Das Liebknecht Luxemburg Denkmal
im Stadtpark iſt beſchädigt worden Ein Bild wurde zer
ſchlagen und ein anderes ganz zerkratzt

Wenn bis zum 20 April dieſen

geimpft Alle Perſonen die in dieſem Hotel während der letzten

Eiſenach Der diesjährige Burſchentag wird in
der Pfingſtwoche in Salzburg ſtattfinden nicht wie bisher in
Eiſenach das erſt zu Pfengſten nächſten Jahres die Angehörigen
der 180 in der Deutſchen Burſchenſchaft vereinigten Verbindungen
wieder in ſeinen Mauern ſehen wird Es gilt bei der Wahl Salz
Burgs dein dedrängten Grenz und Auslandsdeutſchtum zu zeigen
daß die Deutſche Burſchenſchaft auf der Wacht iſt

Stadtilm Größere Anbauverſuche mit Zucker
rüben ſind im Gelände zwiſchen Rudolſtadt Kranichfeld und
Stadtilm eingeleitet worden Die dortigen Bodenverhältniſſe
verſprechen einen guten Erfolg Der Rühenſamen wird von der
Zuckerfabrik Zeitz m b H in Zeitz unentgeltlich geliefert

Erfurt 18 April Der
ſchuß für Sozialpolitik vorgelegten Abänderungsvorſchlag des
Sozialprogramms an Die Verbandsſatzungen ſollen einer Neu
regelung auf Grund der Beſchlüſſe zu den vorliegenden Anträgen
ppterjogen werden Der bisherige Verbandsvorſitzende Mitglied
des Reichswirtſchaftsrates Leonhardt wurde wiedergewählt Das
Mitglied des Reichskohlenrates Buſchmann wurde zum zweiten
gleichberechtigten Vorſitzenden gewählt Eine ſog ainariei e Ab
leilung ſoll nach Berlin verlegt werden Die bisherigen Unter
arg sſätze werden mehr als perdoppelt der Verbandsbeitrag
auf 30 Mark monatlich fe et Die Debatten ließen den Willen
erlennen weiter die gewerkſchaftlichen i des Verbandes zu
verfolgen Als Tagungsort des nächſten Abgeordnetentages
wurde Rothenburg o d Tauher am geſtrigen Oſtermontag mit
einem Aufrüf zu neuer tatkräftiger Arbeit für den Werkmeiſter
verband geſchloſſen

Weimar Benzinſchiebung Seit einiger Zeit ſind
hier Nachrichten innerhalb der Landespolizei im Umlauf daß ſich
bei der Landespolizeiabteilung in Altenburg eine große Benzin
verſchiebung gen hat Das verſchobene Quantum ſoll über
400 Liter im Werte von 20 25 000 Mark betragen haben Jn
die Angelegenheit ſind wie behauptet wird ein Hauptmann der
Landespolizei ſowie ein Oberwachtmeiſter verwickelt Jn Weimar
errſcht unter den Offizieren der Staatspolizei eine erklärliche
rregung Die Staatsanwaltſchaft in Altenburg ſoll von den

Vorgüängen bereits Kenntnis erhalten haben Jedenfalls aber
war hier der Stgatsanwaltſchaft Mitteilung gemacht worden die
ſich indeſſen für nicht zuſtändig erklärte

Foslar Der Vorwohlee Poſträunber gefaßt
ſträuber Sitz

mann verhaftet der ſich hier unter dem Namen Walter Schneider
einige Zeit anfgehalten hatte Sitzmann hatte im vergangenen
Jahre den Poſtraub in Vorwohle ausgeführt Außerdem wurde

er Sig r von n eine hin eheverfolgt A riminalbeamten in ſeiner ng ienenelang es ihm zwi den Beamten Vindires zu entweichen
i der Verfolgung a die Beamten einige Schüſſe ab was

naturgemäß einige Aufregung verurſachte Rachdem S einge
fangen war wurde er alsbald der zu igen Staatsanwaltſchaft

Die Biſamratte Alsim Parkſee an der

25 Abgeordnetentag des
Deutſchen Werkmeiſter verbandes nahm den vom Aus

NAegs alle Welt
Großfeuer im Mainzer Krankenhaus

Sonnabend mittag brach auf bisher ungaufgeklärte Weſſe
vermutlich durch Kurzſchluß im Neuen ſtädtiſchen Krankenhauſe
zu Mainz Großfeuer aus das unterſtützt durch ſtarken Weſtwind
eine große Ausdehnung annahm Trotz ſofortiger energiſcher Be
kämnfung durch die geſamten Feuerwehren von Mainz und den
Vororten und der Beſatzungstruppen wurde eine rieſige Ver
beerung angerichtet Der 150 Meter lange Dachſtuhl ſowie
das dritte und teilweiſe auch das zweite Stockwerk wurden ein
Raub der Flammen Dadurch daß der Wind das Flammenmeer
nach der Stadtſeite zu abtrieb und die eigentlichen Kranken
gebäude nach der entgegengeſetzten Seite zu liegen iſt ein grö
Anglück vermieden worden Neben einem Bau der in der Haupt
ſache die Kranken der Beſatzungstruppen beherbergt iſt der
Hauptteil mit dem Verwaltungsgebäude eine Krankenſtation
ein Operationsſaal und ein Laboratorium dem Brand
zum Opfer gefallen Gegen abend war das Feuer auf
erd beſchränkt und bie größte Gefahr
17 2 2 1 4Raterigalſchaden geht in die Millionej
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Das Flugzeug ſür Hilfsaktionen in vereiſten Sebieten D
Perwendung des Flugzeuges als Hilfsmittel für A in vermir o

eiſten Gebieten hat ſchon ſeit vielen Jahren die fachnerſt

445 e gKre ne beiche tigt Wenn man dieſen Gedanken und 1
dabei wohl nur Hilfs und Forſcherexpeditionen nach den

nördlichen oder ſüdlichen Polarkreiſen im Auge Auch für d
Ausnützung der neueſten ſchwediſchen Nordpolexpedition hat man
ſehr eingehend dieſe Möglichkeit erwogen und ſich ſchließlich ent
ſchloſſen ein Flugzeug zuſammengelegt auf dem Expeditionsſchiffe
mitzunehmen Der ſtrenge diesjährige Winter hat aber ſelbſt in
unſeren Breiten für eine Flugzeug Hilfsaktion in vereiſten Zonen
Gelegenheit gegeben Während der großen Froſtperiode hatten
ſich auch in der weſtlichen und mittleren Oſtfee rieſige Eismaſſen
angefammelt eine größere Anzahl von Schiffen war im Eiſe feſt
gekommen und als ihnen die Lebensmittel ausgingen in Not
geraten Mit Schlitten waren ſie nicht zu erreichen und deshalb
rüſtete die deutſche Luftreederei in Berlin eines ihrer Verkehrs
flugzeuge mit Lebensmitteln aus das in wenigen Stunden im
vereiſten Gebiete der Oſtſee anlangte Die Expedition hat ge
zeigt daß in der hellen Eisfläche bei einigermaßen ſichtigem
Wetter die in Rot befindlichen Schiffe leicht ausgemacht werden
können Wenn das eingeſchloſſene Schiff von glattem Eis um
geben iſt kann das Flugzeug bequem landen und Lebensmittel
Medikamente und Nachrichten an Bord bringen Sitzt der Dampfer
dagegen im Packeiſe feſt und das wird in unſeren Küſten
gebieten eher der Fall ſein ſo müſſen die Sachen aus geringer
Höhe abgeworfen werden Jedenfalls aber iſt bewieſen daß wir
in der Gegenwart in dem Flugzeug ein Mittel haben das tatſäch

nan

lich in der Lage iſt ſolchen in Not geratenen Schiffen wirkſame
Hilfe zu bringen

Die Not des Mittelſtandes Sonnabend vormittag wurde der

ÄlbrechtStraße in Hermsdorf die er erſt vor zwei Tagen bezogen
hatte mit Gas vergiftet aufgefunden Er hatte ſämtliche Gas
hähne geöffnet und die Schlüſſellöcher mit Watte verſtopft Ein
herbeigerufener Arzt ſonnte nur den Tod feſtſtellen Der Beweg
grund der Tat ſcheint wirtſchaftliche Rotlage zu ſein

Banditenfrechheit Ein Kaufmann aus Eidtkuhnen hatte
auf einem Berliner Poſtamt einen Mann kennengelernt der ihn
zu einer Fahrt nach Wannſee einlud Am Bahnhof Wannſee
uchten die deiden eine Bedürfnisanſtalt auf Dort zwang derJrenee den Kaufmann indem er ihm einen Dolch auf die Bruſt
ſetzte zur Herausgabe ſeiner ſämtlichen Wertſachen ſeiner Brief
taſche init über 1000 Mark und ſeines Anzuges Vor Furcht ließ
der Ueberfallene den Fremden mit der Beute davon ziehen Auf
die Ergreifung des Täters ſind 2000 Mark Belohnung ausgeſetzt
worden

Achtzehn Daimnhirſche zerriſſen Jn der Nähe der Ortſchaft
Kaphengſtchen bei Landsberg a wurden an der ReppenDroſ
ſener Chauſſee nicht weniger als achtzehn Damhirſche von wil
dernden Hunden zerriſſen

Ein ſenſationeller Kreiſpruch Wie aus San Franzisco ge
drahtet wird iſt der Senſationsprozeß gegen den weltbetannten
Filmſchauſpieler Arbuckle allgemein nur Fatty genannt mit
einer überraſchenden Wendung zu Ende gegangen Fatty ſtand
bekanntlich unter der Anſchuldigung die Filmſchauſpielerin
Virginig Rappe unter ungewöhnlichen Umſtänden getötet zu
haben Zwei Mal konnte ſich die GeſchworenenJury nicht über
das zu fällende Verdikt einigen ſo daß der Proses zum dritten
Mal aufgerollt werden mußte der wider alles Erwarten jetzt mit
der Freiſprechung Arbuckles geendet hat

Ein fideler Landrat Der Landrat des pommerſchen Kreiſes
Franzbuxg Bülow wurde vom Schöffengericht Stralſund wegen
Beleidigung zu 2000 M Geldſtrafe bzw 20 Tage Haft verurteilt
n der Racht vom 22 /23 Mai 1921 hatte der Landrat Genoſſe

Bülow gelegentlich eines größeren Trinkgelages mit
ſeinen Zechgenoſſen einem Torfmoorbeſitzer einem Schuſter und
deſſen Frauen einen derartigen Lärm verurſacht daß ſich ein im
Nebenzimmer ſchlafendes Ehepaar dieſen Radau anfangs höflich
ſpäter energiſch verbat und als alles nichts half ſchließlich die
Polizei anrief Das Ende war daß auf dem Hausflur der Land
rat einen Hotelgaſt tätlich beleidigte Herr Bülow iſt heute noch
Landrat in Franzburg ſicherlich zur Freude und Beruhigung aller
Genpſſen die gerne einen zuviel trinken

Eigemum Verlag und Druck Saale Zeirungs Seſeilſchaft m v H
Halle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortttich Für
Politik Kommungl politik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmann für
das Feuillezon Martin Feuchtwanger jür den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für Sfort Curt Graf für den Schlußdienn Augnſt Kin skyw
Für den Anzeigenteill verantwortlich Kurt Krinke ſämliſch in Halle
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Theater
in Halle

r Leipziger Strabe s
i in et Heumamnl an van elunh in d Drame in 5 Akten

See Das Spiel
nie Vairäre I mft dem Weſde

wäre hat cher wen
Mittwoch d 19 April Chaplin

Teip rig bei der Feuerwehr
Neues Theater Beginn 4 Uhr

v v
Altes TheaterRomeo und juſia Nur noch bis

Donnerstag
Fridericus

Rex

Neues
Operetten Theater

Die blaue Mazur

Magdeburg
Stadt Theater
7 e Die Ballerina 00 40 20

des ESnigs Jugendliche
Wilhelm Theater baben zu der Uhr

Vorstellung zu
kleinen Preisen Zutritt
abends nur in Begleitung
Erwachs bei voll Preis

7 Der Vlelgellebte

Erfurt
Stadt Theater

Alchel
der Nußknacker

r Nora
S

9D WDSere Wrehrte RKundsehatt

Es ist jetzt wiederhoſt vorgekommen dass Unbereehtigts

koblenbarten i berugsscheine adfordemm

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam dass
nur unsere mit Ausweis versehenen Stadtreisenden zur
Kmpfangnahme der Kohlenkarten und Bezugsscheine

berechtigt sind

ffärnersdaf ne

kohlenplat

Mansfelder Strasse 21
Telephon 6123

e enges S
lichtpie Theater

in Bahn Fr v rProſpgrteſt e und Osterfest Doppel
Kranke Programm

Der Roman eines

hehf hethmann Dienstmädehens
Sittenbild aus der Groß
stadt in 5 Akten mitWerksfäiten Liane Haid u Reinh

t Schünzelür Wohnungskunst t
DazuHalle a d

r Steinstroße 79 80
Die spannende Detektiv

Komödie in 4 Akten
zhinte ſoes manmees

Umner kwwücnnungen tanz uur Triftſtr 24
in der flauptrolie

Beginn 4 Uhr

4 noch 3 Aufführungen 7

ſchlagen alle S

Papierahfällt

ja Raſchinenguß

Gr

Brunnenſtr Tel 5659

V
t J

e r

Nur unsere Preſſe

Zeitungen grhündelt kg 400

Schmiedeciſen blechfr kg 00

Kupfer Rotgus Meſſing Blei e unr zuhöchſten Tagespreifen

Paul Theuring un en vo
G m b HGaſtwirten empfehlen wir unſere Bierunterſetzer fur gefl koſtenloſen

Bedienung Durch ſtändige telephoniſche Beläſtigungen wegen Preis
u Gewichtsdifferenzen erklären wir daß die Nummer 5659 nicht mehr Dom
platz angeſchloſſen iſt auch iſt dies Unternehmen mit unſerem nicht identiſch

e
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Landsberger Strasse 10/12
Telephon 6203

Schreier danieder Wir zahlen bis auf S
Widerruf

kg 80 Bücher kg 80
Lumpen Kg 00

00

g 00

SFentrile Kohrbruch

Krochenkg 90

Tanz Unterricht

Montag den l Mai euant mein väciateKursus unter Mitwir
kung des Herrn Crugert Anmeld erbitte v 5
Rocco VWiverſtäts Tanvlehrer Vorkstr 5

Se GELDS

wenn dieselben meine Rauch Ta
d W beake direkt ab habrik beziehen

Verzende franko einschl Verpackung gegen

s Pfd 8 Pf S Pfd200 250 M 280 H 320 M 400 H
in erstklassiger reiner Quelitst auf Wonsah im

den einzelnen Sorten sortiert
Tabaxfadrix W Hoffer Düsseldorf 334

Friedrichstr 108 112

e r 2Frauen es tagt

Leasen Sie das Lehrwerk des Freuenarztes9 Dr med Serson sowie das Liebesleben des
8 Menschen 10 Abb Diese Böcher klären Euch

auf Preis Mr 29 Nachnehme extraVersand Pandora Charlottenburg 2 8
Postfach 12 Abt S

e

U Sommersprogsen verwinden
II

Auf welche einfache Weise teilt Leidensgenossen uv
entgeltlich enit

Frau Flsabeth Frucht Hannover 38 Shblioßlach 238

Schaſisichere Felephonzellen
Brok o Trlumphkneben iwnen und außen glatte Holz

wandungen ohne Polster mit einem
seit I5 Jehren bewährten

Spezial Isolierverfahren
Genz erstklassige Ausführung kurz e
Lieferzeiten billige Fabrikpreise
ausführliche Prospekte gratisM Brockhaus Co Borlin in

rrrrZzZ9ereifungen per3 Motor Zweiräder u Automobile

Jean Webor Berlin N 24 e be
Gute und preiswerte Bedienung wird zugesichert

Amtsb att des
Harzklubs
Gegründet

e
Inhaltzeiches illuſtriertes

Blatt für wanderfrohe
naturliebende Kretſe

un e Jet W ehe t T R

S vmDie Postmeisterin
Freitag den 21 April abenbs 7i Uhr
Neu insceniert und einstudiert
Ein Walzertraum

er in 3 Akten von Oskar Strauß
Kasse ab 210 Tel 6ts ununterbr ge vifnet

m 0H Schmes acht
Gr Steinſtr 84

stes Spezialgeschäft für
I aute Strumpfwaren und

Trikotagen
S

l bveſittzer Hof Rethwiſchfeld

blüGauf Ronlen

G m b H
Verlängerte Kiän vstrasse

Raffineriestrasse
Alter Tür Bahnhofß Telephon 3880

liefert anerkannt erste Marken

Briketts
Naßpreßßsteine Grudekoks
Hüttenkoks Steinkohlen

SGrennhohz usw
frei haus u a Platz leſt fanduagen u Varfögung

libl

Ecke

S W Leiſt er Taſchengeld
S Familienanſchiuß

evtl mit Kind für Küche u

Kräftiger

jEhrüches

M eundienrat P Vaſel

Daſchengeld Gehal

C
Geſucht ein

lrüſtiger Eleve
zur Eriernung der Land
wirtſchaft Penſion monatl
100 Mark

B Stöweſand Hof
b Oldesloe Bez Hamburg

Gebildeter ſtrebſamer

Eleve
für 200 Wig, gr Hof

F Beſchorner
Okt der Reſ a
Utecht be Lü eck

Aelt alleinſt Frau

Hausarbeit u ein ſchulemlaſſ

Junge od Mädchen
in K ländl Betr geſ Ang an
W Roth Hujetsmühlebei Sirkenfetd an der Rahe

anſtändiges

Denstwödher

ſucht
Padago

Einſelne Dame iucht defſjunges Wäbchen

ilſe im undSe ſchaft zum 1 Mai bei
voliſt Sauleneu in und

Wilkens

Tüchtige

Verkäuferinnen
für Kinder und Damen Kon eßtion
bei hohem Gehalt für dauernde Stellung geſucht

Simon s Kinder Garderobe
Döſſeldorf Schadowſtraße 44

verkäuferin
für Vertrauenspoſten Kantine ſofort geſucht r
nisabſchr ſten und Lichtdild
Oskar Zährer Speren

berg Kreis Teltow
SauberesZimmermidchen

für ſofort und ſpäter und
Kochlernende

ohne gegenſenige Vergüt für
1 Mai geſucht
Hotel Anker, Pößneck

Beſſeres
2 JAllein mädchen

kinderlieb 2 für 4
Haushalt als Stütze dere geſucht Angebote
an Frau Dr med OerterBerlin SW 48 Wilhelm

ſtraße 128

h

ſoslaurat

mit großen Gaſtztmmern in
Halle zu Kauf geſ cht
gebote unter D 378 an die
Zeitung erbeten

Piauo
gebrancht geiucht Offerten
mit P eis unter 5536 an die
Exp dieſer Zeitung

Herbſtrüben Kohl

rüben Kohl Kohl
rahi Spinat Möhren

x a

C ine ſende n

Grundstück

An

Altbewährtes
ſtets zugkräftiges

Anzrigenblatt
gundſachen

Verkauf
Freitag den 2t und

Sonnabend den 22 d
Ats von 9 Uhr vormittags
an findet in unſerem und

durch den Verlag büro hier Thielenſt aße Nr
öffemiliche Verſteigerung von

Phang 5 Webe Tlters undgegenſtänden gegen ſo
a veburg fortige Barzah ung ſattS m

200006 Auflage
Anzeigen Angebote
koſtenlos Probe
nummern gegen Ein
ſendung von Mk 1

Statt hesonderer mittelung

Nach kurzer schwerer Krankheit ist unseret liebe kleine

Rose marie
im zarten Alter von 8 Monaten am Ostersonntag S
heimgegangen

In lefer Trauer SStudienrat Dr K Maenne und Frau s
Elisabeta geb Schneider

Halle den 16 April 1922
Die Beisetzung erfolgt am Donnerstag nachm

1 Uhr auf dem Stadtgöttesacker

Geboren Lehrer Georg Heinrich Halle Socer
Verlobungen Anna Werner mit Paul Zorn Klach

witz Erna Ritter mit Albert Witre Eisdorf Char
lotte Schmidt mit Karl Oehring Halle Anni Fuß mitKurt Föhſe Halle Kiaire Muſchta mit Alfred Zimmero

mann Halle Aenne Küſel mit Curt Margref EtzdorfCiire Glander mit Horſt Ehlert Halle Käthe B ſch
mann mit Karl Friedrich Heim Halle Marta Götzemit Arno Eoerius Knapendorf Hilde Eilenburg ſt
Bernhard Hart ann Brehna Friedel Nicolai mit Kurt
Teichmann Halle Lottchen Ehrhard mit Walter Com
michau Halle Lilly Barth mit Hans Krüger Halle

Mühler mit Arthur Schiſfer Kütten Klara Friede ch
mit Max Otuo Horsdorf Gerda Abelsdorff mit Fritz
André Halle Frieda Wen ke mit Karl Schreiber Salz
wünde Meta Raume mit Rudolph Hennicke Halle
Elſe Matthes mit Karl Reinhardt Halle Walhy Gaudig
mit Walter Thielicke Glebitzſch Margarete Koch mit

e ehe Halle Elſe Rißer mit Bernhard Grö
lich Rehlitz Magdaleng Sonnabend mit Walter Vöck
ler S Elſe Leißling mit Conrad Herz Halle

h P S Exrich Urban und Frau
aa Halle

Ch auffeur Zucker u Futterrüben
verk gel Scdioſſer lang Samen
Fahrer in Laſt Perſonen ſowie alle gärtn Samen
wagen u Motorpflug ſucht kauftStellung u GutReparat f idw Maſchinen Renaro Scharkwere en e ydewltz 71 5

ter in Anh r e e
weinſt Sich 2 Mk nn Mietrgesoche h tat alen

Gut möhliertes ſ e

Zimmer e u
h e e t e

r Korben Karl Jung 72 i MSchepermanu geb Kruſe 67 Halle oben vie
Halle Emmi Oicket geb Woia Halle Schu
mann geb Kühling Halle Richard u HalleFriederike Günther Serbe 76 3 a S Hulda

Kühne gek c Marie Kühnoe T
e
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